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Die Stadtverwaltung Meßstetten 
hat seit diesem Jahr eine „Stabs-
stelle Digitalisierung“, die, das 

sagt schon der Name, direkt dem 
Bürgermeister unterstellt ist. Im Rah-

men der Haushaltsberatung im Herbst 
genehmigte der Gemeinderat dafür 
sogar eine zusätzliche Vollzeitstelle, 
um die vielen Zukunfts-Aufgaben zu 
stemmen. Digitalisierung – was steckt 

überhaupt dahinter? Diana Härter, die 
Leiterin der Stabsstelle, zeigte im Bür-
gergremium die Ausgangslage auf und 
gab einen Einblick ins „Rathaus von 
morgen“. (VB)

Digitalisierung – Kein Buch mit sieben Siegeln

Lesen Sie weiter auf Seite 2

Analoge Hängeakten und ein smartes Tablet: Diana Härter, Leiterin der neuen Stabsstelle Digitalisierung bei der Stadt Meßstetten, 
möchte die beiden Welten zusammenführen. Foto: Volker Bitzer
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Abfallinfos in der App, Einkaufen 
übers Internet, Schlagzeilen per 
Newsletter – unendlich ist die 

Liste an Prozessen, die heutzutage 
digital ablaufen. Wie eine möglichst 
papierlose Zukunft in der Meßstet-
ter Verwaltung aussehen könnte, das 
stellte Diana Härter in der jüngsten Ge-
meinderats-Sitzung vor. Sie leitet die 
im Januar neu geschaffene Stabsstelle 
Digitalisierung und überraschte das 
Gremium mit einem Berg an Aufgaben, 
Vorhaben und Herausforderungen.

Die Digitalisierung spielt eine immer 
größere Rolle in unserem Alltag und hat 
zunehmend auch einen tiefgreifenden 
Einfluss auf Städte und Gemeinden. Sie 
verändert die Art und Weise, wie Verwal-
tungsprozesse gestaltet werden. Das so-
genannte E-Government bietet die Mög-
lichkeit, Behördendienstleistungen online 
anzubieten und somit bürgernaher und 
effizienter zu gestalten. Um aber dieses 
breite Spektrum an Herausforderungen 
zu meistern, braucht es Fachwissen. Die-
ses kann entweder extern sehr teuer ein-
gekauft werden oder die Experten gehö-
ren zur eigenen Belegschaft. Meßstetten 
entschied sich für den zweiten Weg und 
hat nun seit Jahresbeginn eine Stabsstel-
le Digitalisierung. Deren Leiterin ist Diana 
Härter, sie ist Diplom-Medieninformatike-
rin (FH) und schon seit über fünf Jahren 
im Rathaus; ihr zur Seite steht seit Mai 
2024 Ralf Strienz, der ebenfalls ausgebil-
deter Informatik-Fachmann ist.

Auf den Nutzen kommt es an
Digitalisierung ist auch ein Her-
zensanliegen von Bürgermeis-
ter Frank Schroft. So betonte 
er bereits in seiner Haushalts-
rede für 2024 die Wichtigkeit. 
„Damit den Anliegen und Wün-
schen der Bürgerschaft noch 
bequemer, schneller und ein-
facher entsprochen werden 
kann, soll die Stabsstelle ein-
gerichtet werden“, so Schroft 
gegenüber dem Gemeinderat, 
der grünes Licht gab.

Härter stellte den Aufgabenbe-
reich auf drei tragende Säulen: 
IT (EDV, technische Unter-
stützung, Telefonie), Digitale 
Medien (Homepage, soziale 
Medien, News-App) und Di-
gitalisierung (E-Government 
und papierlose Verwaltungs-
leistungen). Die Ausgangslage 
ist nicht nur für Meßstetten, 
sondern für viele Kommu-
nen, aber auch Unternehmen, 
recht ernüchternd. Es herrscht 
Fachkräftemangel. „Eine Un-

tersuchung von 2018 ergab, dass im öf-
fentlichen Dienst jeder vierte Beschäftig-
te über 55 Jahre alt ist und somit bald in 
Rente geht“, sagte Diana Härter. Hinzu 
kämen eingeschränktes IT-Know-How 
und steigende Anforderungen an die IT-
Expertise durch den technischen Fort-
schritt. Rechtliche Forderungen (Online-
zugangsgesetz, E-Governmentgesetz, 
Richtlinien für Barrierefreiheit …) setzten 
Kommunen zusätzlich unter Handlungs-
zwang. Hinzu komme aber auch der ge-
sellschaftliche Wandel mit der digitalen 
Transformation, Homeoffice usw. und die 
damit einhergehende Erwartungshaltung 
von Bürgerinnen und Bürgern an eine 
moderne Verwaltung. Zunächst gelte es 
deshalb, eine technische Basis zu schaf-
fen im Rathaus.
Was jetzt alles noch relativ pauschal 
klingt, bekommt Kontur, wenn man sich 
die Beispiele anhörte, die Diana Härter 
nannte, auch wenn manche noch etwas 
nach entfernterer Zukunftsmusik klingen: 
So sollen zunehmend am heimischen 
Computer Online-Formulare ausgefüllt 
werden können und somit den Gang 
zum Rathaus ersparen, beispielsweise 
um eine Geburtsurkunde zu beantragen. 
Ein smarter Wasserzähler könnte die 
Ablesung selbst online vornehmen und 
ein intelligenter Mülleimer den Füllstand 
automatisch an die Behörde übermitteln. 
Oder, ganz spannend und greifbar: Tou-
risten könnten mit einer entsprechenden 
Handy-App automatisch Wissenswertes 
beim Vorbeigehen an Sehenswürdigkei-

ten vorgelesen bekommen. Bluetooth Be-
acon heißt diese Technik im Fachjargon.
Schon jetzt werden in Meßstetten In-
formationen zu rund 150 Verwaltungs-
Leistungen über eine Schnittstelle auf 
der Homepage www.stadt-messstetten.
de zur Verfügung gestellt. Bei 21 davon 
sind bereits Online-Prozesse hinterlegt. 
Diese Zahl soll in den nächsten Jahren 
noch erheblich wachsen, zudem gilt es 
diese Vorgänge verwaltungsintern zu 
kanalisieren und zwar voll elektronisch. 
Wo bisher rathausintern noch immer Aus-
drucke gemacht werden mussten, um 
Online-Bürgeranliegen zu bearbeiten, soll 
künftig alles per Datenleitung an die ent-
sprechenden Ämter gehen. Eingehende 
E-Mails nehmen ihren Weg sowieso, aber 
sogar klassische Post könnte beim Ein-
gang digitalisiert und elektronisch verteilt 
werden. Mit der eAkte hin zur papierlosen 
Verwaltung – so das hehre Ziel. Hier noch 
ein paar Schlagworte: elektronischer 
Rechnungseingang, ePayment, Hallen-
belegungstool, Kita-App, Kindergarten-
platzvergabe, Online-Fundbüro, Online-
Terminvergabe Einwohnermeldeamt.

Cyber-Sicherheit hat Priorität
Bürgerservice und effizientes Arbeiten 
sind das eine, Zuverlässigkeit und Sicher-
heit das andere. Das über allem das Rat-
haus gegen Hacker-Angriffe geschützt 
werden muss und Cyber-Sicherheit Pri-
orität hat, ist für Diana Härter ganz klar. 
Es gehe schließlich auch um sensible 
Daten der Bürgerschaft. Regelmäßige 

Mitarbeiterschulungen in IT-
Sicherheit, Notfallplanung 
mit Alarmierungsschritten 
und generell eine umfangrei-
che EDV-Betreuung gehören 
deshalb mit zum Konzept. 
In dieses werden nicht nur 
die Kernverwaltung, sondern 
auch alle Außenstellen mit-
eingeschlossen. Beim Hand-
lungsfeld „Bildung“ kann sich 
Diana Härter Schulungs-
angebote nicht nur intern 
für Verwaltungsangestellte 
vorstellen, sondern auch für 
die Bürgerschaft, den Mittel-
stand und das Kleingewer-
be. Natürlich gehört auch die 
Digitalisierung der Schulen 
zum breiten Handlungsfeld. 
„Moderne Glasfaserleitungen 
sind gelegt, aber jetzt geht 
es darum, die Schulen beim 
Ausbau ihres digitalen Unter-
richts zu unterstützen“, freut 
sich Diana Härter, auch die 
Meßstetter Bildungseinrich-
tungen in die Zukunft zu be-
gleiten. (VB)

Vom bürgerfreundlichen Online-Formular bis hin zum intelligenten Mülleimer

 
Seit Mai 2024 bei der Stadt Meßstetten: Ralf Strienz, hier vor dem 
Serverschrank im Rathaus. Denn auch die Betreuung der IT gehört 
mit zum Aufgabenfeld. Foto: Volker Bitzer
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Der neue Brunnen kann kommen

Es ist angerichtet: Der Platz und das Fun-
dament mit Anschlussleitungen für den 
neuen „Obere Talbrunnen“ in Meßstetten 
sind fast fertig. Das Bauhof-Team nutzte 
in der vergangenen Woche die wenigen 
schönen Stunden, um den Standort neu 
herzurichten und gleich wesentlich zu ver-
schönern. Die Fläche wird jetzt noch mit 
Pflastersteinen ausgekleidet. Der Brun-
nen selbst wird laut Zeitplan in der kom-
menden Woche aufgestellt. „Im Juni wird 
also erstmals das Wasser plätschern“, 
sagt Bauhof-Chef Michael Mayer.
Der Brunnen besteht aus 8 Millimeter di-
ckem Stahlblech. Das Becken, es ist etwa 
ein auf zwei Meter groß, ist feuerverzinkt 
und auf Epoxidharz-Basis duplexbe-
schichtet. Das garantiert absolute Was-
serdichtheit. Der zweite Teil des Brunnens 
ist der sogenannte Brunnenstock. Dieser 
kommt von einer Schweizer Spezialfirma 
und wird stirnseitig – ohne direkte Verbin-
dung – neben den Brunnentrog platziert.
Die veranschlagten Gesamtkosten in 
Höhe von rund 12.000 Euro wurden ein-
gehalten. (VB)

 
Schöne Ecke: Der Platz für den neuen „Obere Talbrunnen“ (im Hintergrund das Rat-
haus) in Meßstetten ist weitgehend fertig. In der ersten Juni-Woche soll der Brunnen 
aufgestellt werden. Foto: Volker Bitzer

„Meggelesweis“ Meschtettr Schwäbisch

Vrtraaga
Vrtraaga ka villrloa hoaßa, s konnt druff aa, woo mas 
sait.
S Eassa mooma vrtraaga.
D Noochrichta mooma vrtraaga kenna.
D Kend miaßad se vrtraaga.
D Leit sodde se vrtraaga, andrscht wia ma äll Dääg en 
Noochrichta haira moss.
Nom Schwäbischen Handwörterbuch ischd s Hääs vrtra-
aga, wennas so aatraaga ond hee ischd, damas nemme 
aalega kaa.
S Vieh hot vrtraaga, wennas middm Austraaga noiz gsei 
ischd.
Ond dr Weitr hodd vrtraaga, wenn dr Schnai goht, wen-
nas schtatt schneit noo no reangad, wennas em Feald 
ääbr wudd ond wenn dr Booda uffgfruirt.
Ond dees ischd, hoddma da Eidruck, äwweil friar dr Fall, 
deesjohr au schau em Dezembr.
S geit koanne so Schifeschtr mai, wias amool gea hot, 
Loipa haud au id soo lang ghebt, ond wemma id so guat 
z Fuaß ischd, hoddma mai Mores voaram vrschleifara uff 
dr naagfraurana Nässe, als voaram s vrschtapfad brenga 
em Schnai.
Waa jetz no raakonnt, bleibt schätzwoll id lang liega, d 
Sonna hodd schau mai Kraft.
Abr, waa widd saaga, g featzlad hoddas ämmoool no em 
Mai...

Vertragen
„Vertragen“ kann Verschiedenerlei bedeuten, je nach 
Wortzusammenhang.
Das Essen muss man vertragen.
Die Nachrichten muss man ertragen können.
Die Kinder müssen sich vertragen.
Die Menschen sollten sich vertragen, besser als man es 
alltäglich in den Nachrichten hören muss.
Nach dem Schwäbischen Handwörterbuch Fischer/
Taigel ist die Kleidung „vrtraaga“, wenn sie so abgenützt 
wurde, dass sie nicht mehr tragbar ist.
Das Vieh hat „vrtraaga“, wenn es mit dem Austragen 
nicht geklappt hat.
Und der Winter hat „vrtraaga“, wenn der Schnee geht, 
wenn es statt zu schneien regnet, wenn die Flur schnee-
frei wird und der Boden auftaut.
Das ist, so der subjektive Eindruck, immer früher der Fall, 
heuer schon im Dezember.
Es gibt keine vergleichbaren Skifeste mehr wie einst, 
die Loipen hielten auch nicht lange, und wenn man nicht 
ganz sicher auf den Beinen ist, fürchtet man mehr das 
Ausgleiten auf der angefrorenen Nässe als das Stapfen-
Müssen im Schnee.
Was jetzt noch schneit, bleibt wahrscheinlich nicht mehr 
lange liegen, die Sonne ist schon kräftiger.
Aber, was will man schon sagen, Schneeschauer gab es 
manchmal auch im Mai ... (GG)
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Gemeindewahlausschusses zur Ermittlung  
und Feststellung der Wahlergebnisse der  
Gemeinderatswahl und der Wahl der  
Ortschaftsräte am 09. Juni 2024
Am Dienstag, 11. Juni 2024 findet um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Meßstetten eine öffentliche Sitzung des Gemein-
dewahlausschusses statt.

Tagesordnung:
1.  Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im jeweili-

gen Wahlgebiet für die Wahl
 a) des Gemeinderats
 b) des Kreistags
 c)  der Ortschaftsräte in den Teilorten Hartheim, Heinstetten, 

Hossingen, Oberdigisheim, Tieringen und Unterdigisheim

Zur Sitzung ist die Öffentlichkeit herzlich eingeladen.

Meßstetten, 31. Mai 2024
gez. Thomas Berg
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Inkrafttreten des Bebauungsplans „Katzensteige, 
12. Änderung“, Gemarkung Tieringen
Der Gemeinderat der Stadt Meßstetten hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 19.04.2024 den Bebauungsplan „Katzensteige, 12. 
Änderung“, Gemarkung Tieringen nach § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestell-
ten örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbstständige Satzung 
nach § 4 Gemeindeordnung (GemO) beschlossen.
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Bescheid vom 
14.05.2024 den als Satzung beschlossenen Bebauungsplan 
„Katzensteige, 12. Änderung“ gemäß § 10 Abs. 2 BauGB und die 
für den Geltungsbereich des Bebauungsplans „Katzensteige, 12. 
Änderung“ als Satzung beschlossenen örtlichen Bauvorschriften 
gemäß § 74 Abs. 7 LBO i. V. m. § 10 Abs. 2 BauGB genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Der ca. 1,4 ha große räumliche Geltungsbereich der 12. Ände-
rung des Bebauungsplans „Katzensteige“ umfasst teilweise das 
Flurstück 1142 der Firma Interstuhl Büromöbel GmbH & Co. KG 

im Stadtteil Tieringen. Im Osten grenzen unmittelbar die Flurstü-
cke 1137, 1139, 1142/1, 1152, 1155 und 1157 an das Plangebiet 
an. Im Süden, Westen und Norden sind die Bestandsgebäude 
und Betriebsflächen des Firmenareals vorzufinden.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fas-
sung vom 18.03.2024.

 
Lageplan Bebauungsplan „Katzensteige, 12. Änderung“, Gemar-
kung Tieringen, Büro Fritz & Grossmann Umweltplanung GmbH, 
Balingen, vom 18.03.2024
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s Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit 
vielen Freizeitmöglichkeiten. Der DRK-Blut-
spendedienst erinnert daran, die Blutspende 
nicht zu vergessen.

Die ersten Sommertage locken in diesen Wo-
chen viele Spender weg von der Spenderliege. 
Leere Liegen bei der Blutspende können zu ei-
nem Problem werden: Unfälle und Krankheiten 
machen vor gutem Wetter keinen Halt. Das DRK 
bittet zur Blutspende.

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten!

Nächster Termin:
Dienstag, 11.06.2024, 14:30 bis 19:30 Uhr 
Turnhalle, Skistraße 39, Meßstetten

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

SOMMER, SONNE, 
FREIZEITPLANUNG: 
BLUT SPENDEN NICHT 
VERGESSEN!
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Der Bebauungsplan „Katzensteige, 12. Änderung“, Gemar-
kung Tieringen tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. 
§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann in Plan und Text einschließlich örtlicher 
Bauvorschriften nach § 74 LBO BW, der Begründung, Umwelt-
bericht mit Bestands- und Maßnahmenplan, der speziellen ar-
tenschutzrechtlichen Prüfung und der zusammenfassenden Er-
klärung im Rathaus der Stadt Meßstetten, Hauptstraße 9, 72469 
Meßstetten während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rat-
hauses eingesehen werden. Das Ergebnis der Prüfung der wäh-
rend der öffentlichen Auslegung eingegangenen Anregungen der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange wird ebenfalls 
ausgelegt. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Weiterhin kann der in Kraft getretene Bebauungsplan im Internet 
unter www.stadt-messstetten.de und auf dem zentralen Inter-
netportal des Landes unter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.

Hinweise:
Folgende Verletzungen sind gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB nur beachtlich, wenn sie innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung des Bebauungsplans unter Darlegung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich bei 
der Stadt Meßstetten geltend gemacht worden sind:
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans,

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel der 
Abwägungsvorgänge.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB in der derzeit geltenden Fassung über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Ein-
griffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungs-
plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Meßstetten, den 31.05.2024
gez. Frank Schroft
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung der 
Briefwahlvorstände zur Wahl zum Europäischen 
Parlament
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe und 
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Wahl zum Europä-
ischen Parlament – Europawahl – am 09. Juni 2024 ab 13 Uhr 
wie folgt zusammen:
• Briefwahlvorstand 1, Rathaus Meßstetten, Besprechungs-

zimmer, Zimmer 211, Hauptstraße 9, 72469 Meßstetten
• Briefwahlvorstand 2, Rathaus Meßstetten, Trauzimmer, Zim-

mer 112, Hauptstraße 9, 72469 Meßstetten
• Briefwahlvorstand 3, Rathaus Meßstetten, Personalraum, 

Zimmer 010, Hauptstraße 9, 72469 Meßstetten
• Briefwahlvorstand 4, Notariat Meßstetten, 1. Obergeschoss, 

Bolgasse 11, 72469 Meßstetten
Dies wird gemäß § 7 Nr. 5 i.V.m. § 79 Abs. 1 Europawahlordnung 
(EuWO) öffentlich bekannt gemacht.

Meßstetten, 31. Mai 2024
gez. Frank Schroft
Bürgermeister

AKTUELLES AUS 
DEM RATHAUS

Umweltinfo

Abfuhr der Restmüll- und Biotonne
Mi., 05.06.2024
Hossingen, Tieringen
Do., 06.06.2024
Meßstetten, Hartheim, Heinstetten, Oberdigisheim,  
Unterdigisheim
Die Restmüll- bzw. die Biotonnen bitte am Entleerungstag ab 
06.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen!

Abfuhr „Gelber Sack“
Do., 06.06.2024
Hartheim, Heinstetten, Hossingen, Oberdigisheim,  
Unterdigisheim
Die Gelben Säcke bitte am Entleerungstag ab 06.00 Uhr am 
Straßenrand bereitstellen!

Jugendbüro Meßstetten-
Nusplingen - Obernheim
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
wir möchten über unser Programm in der kommenden Woche 
informieren:

Montag, 03.06.2024
Mittagstreff 11.45 bis 14.00 Uhr

Dienstag, 04.06.2024
Mittagstreff 11.45 bis 14.00 Uhr
Mädchentreff MADAME, 15.15 bis 17.30 Uhr

Mittwoch, 05.06.2024
Mittagstreff 11.45 bis 14.00 Uhr
Jura Werkstatt 15.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag, 06.06.2024
Tischkickerturnier ab 17.00 Uhr

Freitag, 07.06.2024
Heute findet der Offene Treff leider nicht statt.
Wir sind auf einem Betriebsausflug!

Impressum: Herausgeber: Stadtverwaltung Meßstetten
Hauptstr.9, 72469 Meßstetten, Tel.074316349-0.
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister Frank Schroft oder sein Vertreter im Amt.
Redaktion: 07431 6349-43, Fax 07431 6349-994 oder
E-Mail amtsblatt@messstetten.de
Verantwortlich für "Was sonst noch interessiert" und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
Informationen
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 
Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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All unsere Angebote finden im Jugendraum in Meßstetten statt!
Bei Fragen wendet euch an folgende Nummer:
0177 9593006
Daniel Klapper und Melanie Liedtke
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
E-Mail d.klapper@diasporahaus.de,
m.liedtke@diasporahaus.de
Tel. 0177 9593006
In der kommenden Woche finden die Gruppen ‚Buelochgruppe‘ 
und ‚Spielen und Lernen‘ wie gewohnt statt!
Montag, 
03.06.2024

15.45 bis 17.45 Uhr Buelochgruppe:
Wir testen unser Torschuss-
messgerät und Grillen.

Dienstag, 
04.06.2024

16.00 bis 18.00 Uhr Spielen und Lernen:
„Welt im Glas“ selbstge-
macht.

Ina Kästle-Müller
Skistr. 39, 72469 Meßstetten 
Tel. 0157 38804552

Schulsozialarbeit Burgschule und Wilhelm-Busch-Schule
Die Schulsozialarbeit ist täglich von 7.30 bis 16.00 Uhr telefo-
nisch und per Mail erreichbar:
Ina Kästle-Müller
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
i.kaestle-mueller@diasporahaus.de
Tel. 0157 38804552
Von Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr erreichbar:
Carina Weier
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
c.weier@diasporahaus.de
Tel. 0162 6454830

Schulsozialarbeit an den Grundschulen
Tieringen/Oberdigisheim und Hartheim/Heinstetten
Liebe Eltern, liebe Kinder, bei Gesprächsbedarf und für einen 
persönlichen Einzeltermin wenden Sie sich/wende dich an den 
unten aufgeführten Kontakt.
Tieringen/Oberdigisheim:
Nadja Damang
Skistraße 39, 72469 Meßstetten
n.damang@diasporahaus.de
Tel. 0157 38804550
Hartheim/Heinstetten:
Sie erreichen Frau Müller telefonisch von Dienstag bis Donners-
tag immer vormittags.
Christina Müller
Skistraße 39, 72469 Meßstetten
c.mueller@diasporahaus.de
Tel. 0157 37535433

Schulsozialarbeit an Realschule und Gymnasium  
Meßstetten
Die Schulsozialarbeit ist täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr telefo-
nisch und per Mail erreichbar.
Realschule:
Annica Lederer
Ludwig-Uhland-Straße 4, 72469 Meßstetten
a.lederer@diasporahaus.de
Tel. 0157 37535414
Gymnasium:
Melanie Liedtke
Ludwig-Uhland-Straße 4, 72469 Meßstetten
m.liedtke@diasporahaus.de

Verein zur Förderung
der Altenhilfe Meßstetten e.V.

Halbtagsausflug nach Bad Saulgau ins Kloster Sießen am 
Mittwoch, 5. Juni 2024
Zu unserem Halbtagsausflug am 5. Juni 2024 nach Bad Saulgau 
ins Kloster Sießen erfolgt die Abfahrt an folgenden Haltestellen: 
12:00 Uhr im Bueloch bei Bandle, ca. 12:10 Uhr bei der Schrei-
nerei Roth, ca. 12:15 Bäckerei Mahl, ca. 12:20 Uhr Metzgerei 
Müller und ca. 12:25 Uhr bei der Festhalle Meßstetten. Die Fahr-
kosten betragen 18 € pro Person, für Eintritt und Führung durch 
die Klosteranlage durch eine Ordensschwester wird eine Spen-
de von den Besuchern erwartet. Es besteht die Möglichkeit für 
einen Bummel durch den Klostergarten oder den Klosterladen 
im Torhaus. Zur Einkehr ins Klostercafé und zum Besuch des 
Hummelmuseums ist genügend Zeit, bevor die Heimfahrt um 17 
Uhr erfolgt. Die geplante Rückkehr wird etwa um 18 Uhr sein.
Info und verbindliche Anmeldung bei Anita und Andreas Kaunas 
unter Telefon 07431 61361.

Ausflug zur Landesgartenschau Wangen im Allgäu

 
Bei der Ankunft in Wangen brauchten die Ausflügler noch kurz die 
Regenschirme, aber dann verzogen sich die Wolken und die Son-
ne kam zum Vorschein. Es wurde ein schöner Ausflugstag mit vie-
len Begegnungen, Eindrücken und Ideen für die Gartengestaltung.

 
Anita und Andreas Kaunas haben wieder einen tollen Ausflug 
organisiert. Fotos: Verein

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Seniorenwerkstatt mit Herz
Am Mittwoch, 5. Juni 2024 
fahren wir mit dem Förderver-
ein Altenhilfe nach Saulgau ins 
Kloster Sießen. Für alle, die sich angemeldet haben, entnehmt 
bitte die Infos unter Ausflug.
Unser nächster Nähnachmittag verschiebt sich auf Mittwoch, 
den 12. Juni 2024. Wir treffen uns wie gewohnt um 14.00 Uhr 
im Nähsaal der Firma Sanetta.
Unsere Kontaktdaten:
Liesa Horn, Tel. 07431 62998
Beate Löffler, Tel. 07579 2005

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den 30.05.2024 (Fronleichnam) sowie das Wochenende 
01./02.06.2024

Notdienst Allgemeinarzt, Augenarzt, HNO-Arzt 
und Kinderarzt
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer  116117
Außerdem können Patienten ohne vorherige Anmeldung die 
allgemeinen Notfallpraxen Albstadt und Balingen sowie die Kin-
dernotfallsprechstunde in Albstadt zu den unten angegebenen 
Öffnungszeiten aufsuchen.

Allgemeine Notfallpraxis Albstadt
Zollernalb Klinikum
Friedrichstr. 39, 72458 Albstadt
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese 
Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis Balingen
Zollernalb Klinikum
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen
Samstags, Sonn- und Feiertages: 08:00 - 22:00 Uhr

Kindernotfallsprechstunde
Kindernotfallsprechstunde am Klinikum Albstadt wurde zum Jah-
resende 2023 eingestellt.
Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochen-
enden und Feiertagen die Kinder- und Jugendärztlichen Not-
fallpraxen in Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwenningen 
zur Verfügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Notfallpraxen 
in Albstadt und Balingen weiter unverändert bestehen. Diese 
Strukturen stehen weiterhin für die Bevölkerung zur Versorgung 
dringender Akutfälle zur Verfügung. Kinderärztliche Notfallpra-
xen sind im Land bisher immer an eine Kinderklinik angebunden. 
Da es im Zollernalbkreis keine Kinderklinik gibt, wurde dort auf 
Initiative der ansässigen Kinder- und Jugendärzte eine freiwilli-
ge Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich zu ihren eigentlichen 
Diensten eingeführt.
Inzwischen nehmen zu wenige Kinderärzte an dem Angebot teil, 
so dass die Kindersprechstunde nicht mehr vorgehalten werden 
kann.

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen,
Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Samstags, Sonn- und feiertags: 10:00 - 19:00 Uhr
Kostenfreie Rufnummer  116117

Ergänzend:
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe:
Zentrale Rufnummer:  07433 9092-0.
Für den zahnärztlichen Notdienst gilt folgende Nummer:
 0761 120 120 00

Tierarzt:
Donnerstag, 30.05.2024 (Fronleichnam)
Tierärztliche Praxis Steinwandel,
Kantstraße 100, 72458 Albstadt-Ebingen
Tel.: 07431 59 06 00

Sonntag, 02.06.2024
Tierärztliche Praxis Dr. A. Eggert, Johannes-Brahms-Straße 3,
72461 Albstadt-Truchtelfingen
Tel.: 07432 9 90 60

Stadtteile Hartheim und Heinstetten
Tierarztpraxis Janeta Dabruck, Bittelschießer Straße 7,
72488 Sigmaringen,
Tel.: 07571 1 36 54

Sozialstation:  Tel. 07431 / 96246

Ersthelfergruppe DRK und  
Rettungsdienst:  Tel. 112

Ökumenische Hospizarbeit 07431 96246
 0151 41270727

Apotheken:
Donnerstag, 30.05.2024 (Fronleichnam)
Zollern-Apotheke Onstmettingen,
Hauptstraße 65, 72461 Albstadt-Onstmettingen
Tel.: 07432 2 17 91

Samstag, 01.06.2024
Adler-Apotheke Meßstetten,
Ebinger Straße 59, 72469 Meßstetten
Tel.: 07431 9 06 06

Sonntag, 02.06.2024
Apotheke im Albcenter Ebingen,
Sonnenstraße 30, 72458 Albstadt-Ebingen
Tel.: 07431 93 76 60

INFOS ANDERER ÄMTER

Landratsamt Zollernalbkreis

Ein Theaterstück über Demenz mit Nachgespräch
Das DialogTheater aus Stuttgart führt auf Einladung des Land-
ratsamtes ein Theaterstück über das Krankheitsbild der Demenz 
auf: am Freitag, 14. Juni 2024 von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Spitalhof in Albstadt-Ebingen. Es geht 
darum, Theater anders zu „er-LEBEN“. Der Eintritt ist frei. Anmel-
dung bis zum 12.06.2024: Landratsamt Zollernalbkreis, Telefon 
07433/92-1620.

Alles auf einen Blick


